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Peltalozzi wirbt für die Pro Juventute-Dezemberaktion 1931

„Ift fie nicht eine Mutter? Und hat ihr Schöpfer, als er fie mit den Quellen des natürlichen Lebens ausftattete
fie unfähig gelaffen, für jenes geiftige Leben zu forgen, das der wahre Zweck und das wahre Wefen allen Seins
ift? Wenn ihre Beziehung zur Menfchheit fo verantwortungsvoller Art ift, follte ihr Verftand und ihre Tatkraft
nicht in diefem einen Brennpunkt vereinigt fein? Ihr ganzes Dafein follte nicht aufgehen in den erhabenen
Aufgaben, dem unermüdlichen Beftreben, den Sinn ihrer Schöpfung zu erfüllen? Natur, Barmherzigkeit,
Religion, — alle fordern es! Und zwar fo einmütig, daß die Frage für immer entfchieden ift."

Peltalozzi in „Mutter und Kind."

„Wer ift Menfch, wer hat den Einfluß der hohen Mutterkraft und des hohen Mutterfinns je beobachtet oder
felbft empfunden und ift nicht überzeugt, daß das, was die Mutter ihrem Kinde fein foil, kein Menfch auf
Erden an ihrer ftatt fo fein kann, wie lie es ihm fein kann und wie fie es ihm fo gern ift, wenn ihr Geift
für ihre Beftimmung gebildet und ihr Herz zu derfelben erhoben worden? Und doch wie wenig Mütter find
ihren Kindern ganz, was fie ihnen fein follten! Wie viele können bei der Erziehung, die lie genoflen, und
in der Lage und in den Umftänden, in denen fie lieh befinden, ihren Kindern nicht mehr fein, wenn lie es
auch fchon wollten!! Daß diefes nicht ewig fo bleibe, daß es hierin nicht immer noch fehlechter werde, daß
die edlern Mütter ihren Kindern wieder werden können, was fie ihnen werden follen, daß fie allgemein und
von Jugend auf wieder mehr und beffer lernen, was fie hierfür bedürfen, war von jeher das Ziel meines Lehens."

Bericht Peftalozzis an die Eltern und das Publikum über den Zuftand und die Einrichtung feiner Anftalt, 1807.

Das Ergebnis der diesjährigen Aktion der Stiftung Pro Juventute foil in der Hauptfache dazu

verwendet werden, den wirtfchaftlich und geiftig hilfsbedürftigen Müttern unferes Landes zu helfen,
wirklich Mütter zu fein. — Es gibt keine wichtigere Bemühung um die Jugend und für die
Zukunft des Volkes. Kauft Pro Juventute-Karten und - Marken!

Linolschnitt eines Viertklässlers
(Volksschule Frankfurt a. M.)
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